Neue Bücher 2009

Thema IRAN

[image: image4.jpg]


Claudine Hengstenberg
Twitter-Revolution im Iran: Der virtuelle Protest nach den Wahlen 

Taschenbuch: 248 Seiten
Verlag: Flashbook Publishing (17. Juli 2009) 

ISBN-13: 978-6130100193

64 €
Das hat die Welt bewegt: Die junge iranische Opposition nutzte die Internetportale Twitter und YouTube, um trotz aller Versuche des Regimes, jegliche Kommunikation zu unterbinden, die Protestbewegung im Land zu koordinieren und die weltweite Öffentlichkeit über die Missstände im eigenen Land zu informieren. Eine solche virtuell unterstützte Revolution hat es wohl noch nie gegeben. In diesem Flashbook erhalten Sie blitzartig einen Überblick über die politische Situation im Iran, das Regime unter Ahmadinedschad, die Präsidentschaftswahlen, die blutige Unterdrückung der anschließenden Proteste, die Reformbewegung und deren clevere Nutzung moderner elektronischer Hilfsmittel zur Stärkung des Protests.
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Alexander Niedermeyer
Iran: Zwischen den Fronten der Weltpolitik

Der Kampf der Großmächte um die globale Vormacht an der Schnittstelle von Nahem Osten und Zentralasien. 1801 bis heute.
ISBN-13: 978-3828898530
290 Seiten, Verlag: Tectum; Auflage: 1., März 2009 

24,90 €
Der Iran steht einmal mehr unter Beobachtung. Als Gottesstaat steht das Land unter Generalverdacht, islamistischen Fundamentalismus zu fördern, die Sicherheit der Energieversorgung zu gefährden, ja mit seiner strikten Ideologie und seinem Atomprogramm den Weltfrieden zu bedrohen. In der fiebrigen Debatte werden die islamische Revolution und das Nuklearprogramm selten als Reaktion auf die umfassende Einflussnahme von außen gesehen. Alexander Niedermeier hinterfragt Irans Rolle im Ringen der Weltmächte um die globale Vormachtstellung in den vergangenen zwei Jahrhunderten. Er zeigt, aus welchen Motiven und mit welchen Methoden die Groß- und Regionalmächte auf das Land an der Schnittstelle von Nahem Osten und Zentralasien einwirkten. Vor allem geopolitische und geoökonomische Interessen bewogen Großmächte wie Großbritannien, Russland oder die USA wiederholt dazu, im Iran aktiv zu werden. Zwischen Euphrat und den Wüsten des Ostens geriet das alte Persien zwischen die Fronten widerstreitender Interessen im „Great Game“ der Kolonialmächte und später der politischen Blöcke. Die regionalen und globalen Machtkonstellationen der Vergangenheit sind dem heutigen Machtgefüge dabei erstaunlich ähnlich. Ein erneutes „Great Game“ scheint mithin möglich – mit gravierenden Folgen für die ganze Welt.
----------------------------------------------------
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Hoffmann, Andrea
Der Iran

Die verschleierte Hochkultur

ISBN : 978-3-424-35001-2
Verlag : Diederichs 
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19,95 €

240 S. 

Januar 2009

Innenansichten einer Kulturnation
30 Jahre nach der Islamischen Revolution steht der Iran wieder im Blickpunkt der Weltöffentlichkeit. Von den USA als "Schurkenstaat" gebrandmarkt könnte das schillernde Land mit großer Tradition schon bald zum Kriegsschauplatz werden. Die Journalistin Andrea Claudia Hoffmann hat Zugang zu den einflussreichsten Ayatollahs und Politikern, aber auch intensiven Kontakt zu Oppositionellen und Regimekritikern. Ihr Buch ist ein brillant geschriebener Streifzug durch Geschichte und Gegenwart einer 5000 Jahre alten Hochkultur. 
Was ist der Iran und wer sind die Iraner? Ein uraltes Volk, das sich seine kulturelle Eigenart trotzig bewahrt hat und mit Arabern nichts gemein haben will. Ein Vielvölkerstaat, dessen Bewohner die verschiedensten Sprachen, Bräuche und Religionen leben. Und ein Staat im Umbruch: Über 65 Prozent der Hochschulabsolventen sind weiblich. Frauen werden die Zukunft der Islamischen Republik prägen. Andrea Claudia Hoffmann blickt hinter den Schleier der Vorurteile und Klischees, die das Iran-Bild im Westen weitgehend bestimmen.
-----------------------------------------------------------------------
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Khanmohammadi, Asoo
Asoo Khanmohammadi - Frei-Räume

Fotografien aus dem Iran

Verlag : 
DRW-Verlag Weinbrenner 
ISBN : 
978-3-7650-8522-2

ca. 12,80 €
März 2009
48 Seiten

Im Rahmen der Frauenperspektiven 2009 "Tausendund_ein Iran" werden weltweit zum ersten Mal im Badischen Landesmuseum Werke der Künstlerin Asoo Khanmohammadi präsentiert.

Im Zentrum von zwei ästhetisch höchst anspruchsvollen schwarz-weiß Serien stehen Fragen nach der Bedeutung des Individuums und der Geschlechterrolle in der Islamischen Republik Iran. Brisante Bilder von Transsexuellen fangen Szenen einer Subkultur in Teheran ein, die keineswegs im Verborgenen blüht. Mitten auf der Prachtstraße "Vali-Asr" nimmt sich Asoo Khanmohammadi der unliebsamen Außenseiter an. Die Momentaufnahmen zeugen von einer großen Sensibilität für menschliche Gesten und Handlungen. Mehr noch: Indem die Kamera das Bizarre und Surreale im öffentlichen Raum einfängt, erhält das verloren geglaubte Individuum im Iran unverhofft eine Stimme.

Die zweite Fotoserie beschäftigt sich mit der Stellung der Frau in der Gesellschaft. Bei den ausdrucksstarken Bildern handelt es sich um inszenierte Fotografie im privaten Raum. Verpackt in Luftpolsterfolie werden Kunst-Bräute in teils dramatischen Szenarien geschaffen. Die iranische Frau demnach nichts anderes als ein kostbares Gut, das man vor sich und anderen schützen muss?
-------------------------------------------------------------     
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Elke Niewdhner-Eberhard
Die Dastakis

Die Familiengeschichte des Autors Hasan Fas&'t
im Farsnama-yi Nasiri

KLAUS SCHWARZ VERLAG - BERLIN
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Ward, Terence
Eine Reise ins Herz des Iran

Auf der Suche nach Hassan

Verlag : 
Frederking & Thaler 
ISBN : 
978-3-89405-867-8

12,00 €,  300 Seiten, 30 farb. Abb.

März 2009

Zu Beginn ihrer Reise ins Herz des Iran erwartet die Familie Ward neben dem Mietauto ein bizarres Trio: ein temperamentvoller Fahrer, ein zwielichtiger Staatsbegleiter und ein kluger Reiseführer, der die Familie zu den großartigen Sehenswürdigkeiten von Persepolis, Yazd und Isfahan lotst. Auf der 1120 km langen Überland-Tour bis nach Teheran kommt es zu überraschenden Begegnungen: Mama Ward besteht auf einem Abstecher zur Mutter des Ex-Präsidenten Khatami, die Familie wird von einem Sufi zu zoor khaneh, einem iranischen Sumo-Ringkampf, eingeladen und stößt auf einen Priester, der das seit 1400 Jahren brennende zoroastrische Feuer hütet. Terence Ward entführt den Leser in einen weitgehend unbekannten Kulturraum und schildert meisterhaft dessen religiöse, politische und kulturelle Geschichte und Gegenwart.

-----------------------------------------------------------------------------    
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Fatemeh Hamidifard-Graber

Von Ackerwinde bis Zypresse

Das Pflanzenreich im , K6nigsbuch® des Ferdousi

Corglis
el 3235

KLAUS SCHWARZ VERLAG * BERLIN



Deutsche Agenten bei iranischen Stämmen 1942–1944

Ata Taheri

Zentrum Moderner Orient, Geisteswissenschaftliche Zentren Berlin e.V.

Klaus Schwarz Verlag
ISBN 978-3-87997-648-5
Erscheinungsdatum: 2008
1. Auflage
Paperback, 230 Seiten

26.00 € 

Ein Augenzeugenbericht - In den Jahren 1942–1944 ... hielten sich bei bestimmten Stammesgruppen im Süden und Südwesten Irans eine Anzahl deutscher Agenten als Gäste bzw. Schutzbefohlene auf. Der Aufenthalt einiger von ihnen ist in einem ausführlichen Bericht durch einen Stammesangehörigen beschrieben worden, der als Heranwachsender während mehrerer Monate mit den Fremden in täglichem Umgang stand und so Zeuge der Wirkungen wurde, die ihre Anwesenheit und die durch sie geweckten Erwartungen auf das örtliche Stammesmilieu und auf die intertribalen Beziehungen der Region ausübten. Mit der Übersetzung und Veröffentlichung des Berichts durch den Ethnologen Burkhard Ganzer wird dieses Zusammentreffen, das bisher nur durch das Erinnerungsbuch eines der deutschen Beteiligten bekannt war, nun auch in der Perspektive der anderen Seite sichtbar. In einer ausführlichen Einleitung beschreibt Ganzer die stammespolitischen und kulturell-ethnographischen Hintergründe des Geschehens wie auch die Vorgeschichte des Agenteneinsatzes und gibt Erläuterungen zu Einzelheiten des Berichts.

Die Dashtakis - Familiengeschichte des Autors Hasan Fasa'i Farsnama-yi Nasiri[image: image10.jpg]



Elke Niewöhner-Eberhard

Islamkundliche Untersuchungen Band 296

Klaus Schwarz Verlag
ISBN 978-3-87997-371-2
Erscheinungsdatum: 2009
1. Auflage
Paperback, 110 Seiten
Verfügbarkeit: Aug 2009 
34.00 € 

Hasan Fasa'i (1237-1316/1821-1898), Autor des Farsnama-yi Nasiri, ein Werk zur Geschichte und Geographie der Provinz Fars in Iran, stammt aus einer traditionsreichen Sayyid-Familie in Schiras, der Hauptstadt der Provinz. Die Dashtakis, wie sich die Familie des Autors lange Zeit nannte, gehörten seit mehr als 8 Jahrhunderten zu den führenden Familien der Stadt. Sie haben Gelehrte, Politiker, Großgrundbesitzer, Geistliche, Schriftsteller und Dichter hervorgebracht und ihre Spuren in der Stadt Schiras, in der Provinz Fars, in ganz Iran, in Mekka und Medina und in Indien hinterlassen. Diese Spuren lassen sich anhand der vielen genealogischen Einträge im Farsnama-yi Nasiri verfolgen. Sie sind Ausgangs- und Angelpunkt der vorliegenden Untersuchung und erzählen eine Familiengeschichte der Dashtakis. Es ist die Geschichte einer international vernetzten Familie, die über große zeitliche und zum Teil auch räumliche Distanzen hinweg ihren Mitgliedern eine herausragende gesellschaftliche Stellung sicherte. Das literarische, gelehrte Schaffen einzelner Familienmitglieder erscheint durch die Familiengeschichte in einem neuen Licht und kann so wieder neu bewertet werden.
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Fatemeh Hamidifard-Graber
Islamkundliche Untersuchungen Band 295

Klaus Schwarz Verlag
ISBN 978-3-87997-368-2
Erscheinungsdatum: 2009
1. Auflage
Paperback, 150 Seiten
Verfügbarkeit: Aug 2009 
38.00 € 

Im Shahname spiegeln sich Höhen und Tiefen des irdischen Schicksals im Allgemeinen wie auch die Stärken und Schwächen menschlicher Existenz im Besonderen. Das Monumentalwerk zeigt in kraftvollen Bildern das Wechselspiel von Gut und Böse und führt den Leser mit läuternden Hinweisen zum ewigen Bestand von Moral und Rechtschaffenheit. Jede inhaltliche Befassung mit dem Shahname fördert nicht nur einen schier unerschöpflichen Fundus an mythischen und historischen Details, sondern auch einen faszinierenden Reichtum an Symbolen, Allegorien, Vergleichen und anderen Stilmitteln zutage, der an sinnliche Erfahrungen der Natur mit ihrer Formen- und Artenvielfalt anknüpft. Es ist charakteristisch für die literarische Ära der Entstehung des Shahname, dass die Farbenpracht der Vegetation die Bildersprache dominiert. Auch Ferdousis Vergleichsgegenstände sind fast ausschließlich der Natur entnommen. Die Mannigfaltigkeit der Bilder korreliert mit der Vielfalt der Themen: Von großen Konflikten über menschliche Gemütszustände und Be​ziehungen bis zur Beschreibung von Tieren und Naturerscheinungen. Dabei projiziert Ferdousi sehr häufig menschliche Eigenschaften in natürliche Gewächse wie Pflanzen und Bäume, die vor dem geistigen Auge des Lesers als vitale Illustrationen seiner Akteure aufscheinen. Die vorliegende Arbeit stellt die facettenreiche Welt der Pflanzen im Shahname dar.

----------------------------------------------------------------
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Maier, Kurt 
Die Geographie der mittelalterlichen iranischen Provinz Sistan in frühen islamischen Quellen
2009. 561 S. mit 2 Kte. - 155 x 225 mm. Kartoniert 

ISBN: [image: image2.wmf]
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72.00 €
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GESCHICHTE
IRANS
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Peter Calmeyer
Die Reliefs der Gräber V und VI in Persepolis
Archäologie in Iran und Turan
Band 8
Hrsg.: Deutsches Archäologisches Institut; Eurasien-Abteilung
Fotografien von Barbara Grunewald

2009. X, 137 Seiten mit 118 Abbildungen und 1 Tabelle; Format: 21 x    30 cm; geb.                ISBN 978-3-8053-3928-5

29,00 €

---------------------------------------------------------------------
Hrsg.: David Stronach und Ali Mousavi
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Irans Erbe

in Flugbildern von Georg Gerster

Erscheint im Oktober 2009
2009; Deutsch; ca. 176 S. mit 100 Farb- und 10 sw Abb.; Format: 24 x 30 cm; geb. mit Schutzumschlag

ISBN 978-3-8053-3889-9

Ca. 29,90 €
Der Iran hat viele Gesichter: von den großen Salzwüsten bis zum türkis schimmernden Meer, von jahrtausendealten Tempelanlagen bis zum Häusermeer der Großstädte. Dieser Bildband zeigt faszinierende Bilder von vergangenen und gegenwärtigen Kulturen.
Von der elamischen Kultur über die Parther-, Perser- und Achämenidenzeit bis zum islamischen Gottesstaat. Erleben Sie ganz neue Ansichten eines facettenreiches Landes: Ausgrabungsstätten wie Susa, Isfahan und Persepolis, aber auch das moderne Teheran erschließen sich aus der Vogelperspektive vollkommen neu, durch Flugbilder des bekannten Fotografen Georg Gerster. Interessante Artikel unter der Schirmherrschaft David Stronachs, einem der führenden Spezialisten des Vorderen Orient, und Ali Mousavis beschreiben die Geschichte eines Landes mit großer und wechselhafter Vergangenheit.

-----------------------------------------------------------------------------------
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Monika Gronke
Geschichte Irans

Von der Islamisierung bis zur Gegenwart

3., durchgesehen und aktualisierte Auflage 2009. 128 S.: Mit 2 Karten. Paperback
C.H.Beck ISBN 978-3-406-48021-8

7,90 €
Kein anderes Land des islamischen Orients hat eine ähnlich eigenständige Geschichte und Kultur aufzuweisen wie Persien, das unter den verschiedensten Herrschern und Dynastien seine Eigenheiten- teils aus vorislamischer Zeit- bewahren konnte. Zu den Besonderheiten gehört auch das Bekenntnis zum schiitischen Islam, der seit 1501 Staatsreligion ist. Im 20. Jahrhundert entging das Land, anders als viele andere Länder des Vorderen Orients, einer länger andauernden Beherrschung durch europäische Kolonialmächte und konstituierte sich 1979 zur Islamischen Republik. Monika Gronke erzählt anschaulich und lebendig die Geschichte des Landes von der Islamisierung im 7. Jahrhundert bis zur Gegenwart und zeigt, welche kulturellen, religiösen und gesellschaftlichen Entwicklungen, die Geschichte Irans geprägt und das kulturelle Selbstverständnis der Iraner geformt haben.

------------------------------------------------------------------------------------
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Kreckel, Marga: Iran mit eigenen Augen 

( Mitteldeutscher Verlag ) 

Preis: 29.90 € 

440 S., geb., mit zahlr. Farbabb.
ISBN 978-3-89812-639-7
Wer sich mit unvoreingenommenem Blick einem Land und seinen Menschen nähert, lernt nicht nur die Region, sondern die Welt verstehen. Marga Kreckel, deren Bild-Text-Band über Usbekistan viele Liebhaber fand und fndet, erzählt in ihrem zweiten Reisebuch von den wichtigen Etappen der Geschichte des jahrtausendealten Kulturlandes, von persischen Mythen und von überraschenden Entdeckungen im heutigen Iran. Dabei räumt sie mit vielen gängigen Vorurteilen auf – etwa in Hinblick auf die Stellung der iranischen Frauen innerhalb der Familie wie auch im Bildungssystem – und gibt einen Einblick in das erstaunlich unverkrampfte Verhältnis der Iraner zur Sexualität.
Die farbenfrohen Fotos von der Pracht der Pilgerorte aus der Blütezeit Persiens und vom heutigen Leben  in Städten und Universitäten zeigen den klassischen Islam als Weltkultur und ein modernes Land mit einer glorreichen Tradition.
Die Autorin
Dr. Marga Kreckel, Psychologische Psychotherapeutin, seit 1995 niedergelassene Psychotherapeutin in Halle (Saale); unterrichtete in Algerien, zahlreiche Reisen in unterschiedliche Länder des Nahen und Mittleren Ostens; veröffentlichte im Mitteldeutschen Verlag Mein Usbekistan – Eine persönliche Reisebegleitung (2008).

---------------------------------------------------------------------------
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Desmond Durkin-Meisterernst (Hrsg.); Christiane Reck (Hrsg.); Dieter Weber (Hrsg.)

Literarische Stoffe und ihre Gestaltung in mitteliranischer Zeit

Kolloquium anlässlich des 70. Geburtstages von Werner Sundermann
der Reihe Beiträge zur Iranistik 

ISBN 978-3-89500-671-5
2009, Leinen. 408 Seiten, 240 x 170 mm, 30 s/w Abb., 10 Diagramme, 16 Seiten Tafelteil, davon 6 Seiten farbig

79,00 €
Das Buch enthält 21 Beiträge eines im März 2006 zu Ehren W. Sundermanns gehaltenen Colloquiums, das verschiedenen Aspekten der Literaturen in den mitteliranischen Sprachen gewidmet war. Texte und Motive und ihre Herkunft und Entwicklung in mittelpersischen, parthischen, sakischen und sogdischen Texten und im einmaligen baktrischen manichäischen Fragment werden behandelt und zusammen mit einer Darstellung awestischer, aramäischer, mandäischer und sogar keltischer Motive dargeboten.
---------------------------------------------------------------------------
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Rüdiger Schmitt

Die altpersischen Inschriften der Achaimeniden

Editio minor mit deutscher Übersetzung

ISBN 978-3-89500-685-2
2009, Leinen. 212 Seiten, 297 x 210 mm 
 

49,00 €
Der Band enthält eine vollständige Ausgabe und deutsche Übersetzung der altpersischen Versionen der meist dreisprachigen Keilinschriften der Achaimenidenkönige. Nicht berücksichtigt sind wegen ihrer geringen historischen Aussagekraft nur die Gefäß-, Siegel- und Gewichtsinschriften. Die Ausgabe bietet in zwei Spalten den transliterierten und den transkribierten (‘normalisierten’) Text sowie, darunter, knappe Anmerkungen bzw. die (möglichst wörtliche) Übersetzung. Vorangestellt ist ihr eine Liste sämtlicher achaimenidischer Keilinschriften, die die Texte stichwortartig beschreibt und die für Text und Übersetzung wesentliche Literatur verzeichnet.
-----------------------------------------------------------------------
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Markus Ritter (Hrsg.); Ralph Kauz (Hrsg.); Birgitt Hoffmann (Hrsg.)

Iran und iranisch geprägte Kulturen

Studien zum 65. Geburtstag von Bert G. Fragner

Band 27 der Reihe Beiträge zur Iranistik 

ISBN 978-3-89500-607-4
2008, Leinen. 476 Seiten, 240 x 170 mm, 18 s/w Abb., 15 farb. Abb. 
 

110,00 €
Iranisch geprägte Kulturen und die persische Sprache waren seit alters her über Iran hinaus für Vorderasien und Zentralasien bis China und Indien von Bedeutung. Das Buch bündelt in fünf Kapiteln, deren Schwerpunkt die islamische Zeit bildet, neue Beiträge zu einem multidisziplinären Panorama. 39 Wissenschaftler aus zwölf Ländern widmen sich unterschiedlichen Themen der Geschichte und Historiographie, Literatur- und Sprachgeschichte, Kultur- und Religionsgeschichte, Kunstgeschichte und Geschichte der Kulinarik. 
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One-Way Ticket nach Teheran

Deutsche Frauen im Iran erzählen

Herausgegeben von Evangelische Gemeinde Deutscher Sprache in Iran
978-3-86805-359-3

14,80 Eur

ca. 399 S. - 21 x 14,8 cm, 1. Auflage 2009
Deutsche Frauen im Iran erzählen - 33 Frauen erzählen aus ihrem Leben zwischen Abgrund und Erfüllung.
„Wir haben uns entschieden, im Iran zu leben. War es Liebe? Abenteuerlust? Leichtsinn? Keine von uns konnte voraussehen, worauf sie sich eingelassen hat.“ „Eine Frau muss sehr stark sein und innerlich glücklich, um im Iran zurecht zu kommen.“
"Im Iran bleiben wir zeitlebens Ausländerinnen. Wir werden so gesehen und sehen uns selbst so – und doch ist uns dieses Land ein Zuhause geworden. Wir leben mit der täglichen Herausforderung eines Identitäts- Spagats zwischen unserer eigenen Kultur und Religion und jener unserer Ehemänner. Jede von uns muss ihren eigenen Weg in der Anpassung an die fremde Kultur und der Bewahrung der eigenen Wurzeln finden – mal schmerzhaft, mal spielend leicht. Wann ist es wichtig, sich zu behaupten oder nachzugeben? Wo liegt die Grenze zwischen gesundem Identitätsbewusstsein und krampfhaftem Festhalten an eigenen Werten? Ist partnerschaftliches Leben schon im eigenen Kulturkreis eine Herausforderung, so erst recht in einem islamischen Land. Wir binationale Frauen haben durch unser Leben im Iran etwas verloren und etwas gewonnen"
-----------------------------------------------------------------
Jana Forsmann
Testfall für die "Großen Drei"
Die Besetzung Irans durch Briten, Sowjets und Amerikaner 1941–1946[image: image21.jpg]Zaroh Ghahvamani





978-3-412-20343-6
2009, Ca. 328 S.
1 Karte
23 x 15 cm
Gb.   Preis: ca. € 39.90
Im August 1941 marschierten britische und sowjetische Truppen in den Iran ein und besetzten weite Teile des Landes. Die Invasion diente vor allem dem Ausbau einer Verteidigungsstellung gegen das "Dritte Reich" und der Sicherung einer Verbindungsroute in die Sowjetunion. Die USA unterstützten das Vorgehen ab 1942 durch die Entsendung von Truppen und Regierungsberatern. Bisher wenig beachtet, stellte die Besatzung des Irans die erste Belastungsprobe der Kriegskoalition der "Großen Drei" dar. Die vorliegende Arbeit widmet sich den Ansätzen und Grenzen der Kooperation der Alliierten im Iran wie auch den Konfliktlinien, die zur Irankrise im Frühjahr 1946 führten.

Jana Forsmann wurde mit der vorliegenden Arbeit an der TU Dresden promoviert.
------------------------------------------------------------------------------------
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Amirpur, Katajun (Hrsg.) 
(Übersetzt von Katajun Amirpur) 

Unterwegs zu einem anderen Islam

Texte iranischer Denker 

ISBN 978-3-451-30309-8
€ ca. 15,-
1. Auflage erscheint: November 2009

Dieser Band behandelt Texte von 
* Abdolkarim Sorusch, geb. 1945, iranischer Philosoph, zur Zeit am Wissenschaftskolleg in Berlin. 
* Mohammad Modschtahed Schabestari, geb. 1936, Lehrstuhl für islamische Philosophie in Teheran. 
* Mohsen Kadivar, geb. 1959, lehrt am Iranian Institute of Philosophy in Teheran. 
* Hassan Yussefi Eshkevari, geb. 1950, bekanntester Kritiker innerhalb des iranischen Klerus; mehrjährige Haftstrafe.

------------------------------------------------------------------------------------
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Zarah Ghahramani/Robert Hillman
Zum Verrat gezwungen

Als Folteropfer in einem iranischen Gefängnis
ca. 256 Seiten, € 7,95
Erscheint: Dezember 2009 (Taschenbuch)

Zarah Ghahramani will sich den strengen muslimischen Glaubensregeln im Iran nicht beugen. Mit zwanzig wird sie verhaftet und erlebt im Evin-Gefängnis die Hölle auf Erden. Dann wird sie vor eine unmenschliche Wahl gestellt … Die berührende Schilderung eines Lebens zwischen zwei Kulturen, unter Diktatur und Folterdrohungen – und ein Plädoyer für Weltoffenheit und Dialog.
----------------------------------------------------------------
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Anne Ameri-Siemens 
Auf bald, Teheran

Die Fürstentochter Azar und der Kampf für die Freiheit im Iran

Erscheint: September 2009    ISBN: 9783492052276
320 Seiten, Gebunden, mit 16 Seiten s/w-Bildteil
€ 19,95 

Anne Ameri-Siemens erzählt ein fesselndes Stück Zeitgeschichte, menschlich berührend und großartig zu lesen. Azars Geschichte spannt den Bogen von der Schah-Zeit über den Putsch gegen den Premierminister Mossadegh durch die CIA bis hin zur Islamischen Revolution und Azars Flucht nach Deutschland. Ihre Geschichte erzählt von den Ursprüngen der aktuellen Konflikte mit dem Iran.

Azar ist die Erbin einer jahrhundertealten Stammestradition, der Ghashghai im Iran. Sie ist als Fürstentochter geboren und wächst in den 50er-Jahren des letzten Jahrhunderts auf. Anne Ameri-Siemens, durch ihre einfühlsamen Interviews und als Bestsellerautorin bekannt geworden, führt in die prächtige Welt des alten Persien. Sie erzählt die dramatische Geschichte einer Familie, die untrennbar mit der Politik des Landes verflochten ist. Die Ghashghai kämpfen für die Unabhängigkeit des Landes von ausländischen Mächten. Vergebens – und als eine der Fürstentöchter es ablehnt, den Schah zu heiraten, ist das Schicksal der Ghashghai besiegelt ... 

------------------------------------------------------------------
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Siba Shakib, Eskandar

C. Bertelsmann Verlag (2. Juni 2009), 512 Seiten

19,95€
Wir schreiben das Jahr 1908 - und die Sonne brennt gnadenlos auf das Dorf ohne Namen. Hier, tief im Süden des Irans, gibt es viele Verbote, aber ein Junge hält sich nicht daran. Eskandar wagt es, über den kargen Berg zu steigen und mit den Fremden zu sprechen, die dort nach Öl suchen. Sie haben alles, was den Menschen im Dorf fehlt: Wasser und Nahrung. So beginnt das abenteuerliche Leben eines Jungen, der sich in widrigen Umständen behaupten muss. Doch Eskandar erkennt die große Macht der Worte, wird zum Ausrufer guter und schlechter Nachrichten, und schließlich zum Geschichtenerzähler. Die Bestsellerautorin Siba Shakib gibt faszinierende Einblicke in die archaische Kultur Persiens, die enorme Umbrüche erleben muss. 
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Alexander Niedermeyer,
Das Militär der Mullahs

Broschiert: 100 Seiten, Avm Akademische Verlagsgemeinschaft; 1., Aufl. (März 2009), 29,90 € 

Das Streben des Iran nach Atomwaffen hält die Welt in Atem. Doch was passiert, wenn die iranischen Streitkräfte wirklich einmal die Bombe in den Händen halten? Wer ist diese Armee, deren Oberbefehlshaber ein schiitischer Großayatollah ist? Und welche Rolle spielen die berüchtigten Revolutionsgarden, die selbst über eigene Land-, See- und Luftstreitkräfte verfügen und völlig losgelöst von der regulären Armee operieren? Ausgehend von einer Bedrohungsanalyse, die sowohl die westliche als auch die iranische Perspektive aufzeigt, analysiert Alexander Niedermeier Wesen und Struktur der iranischen Streitkräfte. Hierbei geht er auch auf Aspekte wie Revolutionsexport, Verwicklungen in den internationalen Terrorismus und Beteiligung an und Sabotage ein. Daneben zeigt er gleichermaßen wissenschaftlich fundiert wie verständlich das Bedrohungspotenzial des Iran im konventionellen Bereich ebenso wie auf der Ebene atomarer, biologischer und chemischer Waffen auf.
Über den Autor
Alexander Niedermeier ist Politologe. Studium in Erlangen und Duke; Tätigkeit in Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung. Derzeit forscht und lehrt er in Erlangen zur Außen- und Nahostpolitik.

Vom gleichen Autor auch:
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Iran: Machtfaktor Basar 
Avm Akademische Verlagsgemeinschaft (Broschiert - März 2009, 86 Seiten)
Preis:
EUR 29,90 (über amazon.de)

Wenn der Basar hustet, ist bald das ganze Land krank, besagt ein altes persisches Sprichwort. Der Basar ist ein elementarer Bestandteil des iranischen Wirtschaftssystems. Zugleich stellt er einen gewichtigen politischen Faktor dar. Vor allem die engen Vernetzungen der ökonomischen Elite mit den oberen Rängen des schiitischen Klerus tragen zu dieser Macht des Basars bei. 30 Jahre nach der islamischen Revolution untersucht Alexander Niedermeier erstmals systematisch die Rolle der Handelseliten bei zentralen Ereignissen der iranischen Geschichte, vom Zeitalter des Imperialismus über die Schah-Ära bis hin zum heutigen Gottesstaat. Hierbei erhält der Leser tiefe Einblicke in die wirtschaftliche, gesellschaftliche und politische Struktur des Landes.
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Dalia Sofer
Die September von Schiras

Aus dem Amerikanischen von Sabine Roth
Taschenbuch, Broschur, 320 Seiten, 11,8 x 18,7 cm
ISBN: 978-3-442-46734-1    Goldmann Verlag

Februar 2009
€ 8,95
Teheran, 1981: Ayatollah Chomeini und seine Revolutionswächter haben die Herrschaft im Iran übernommen. Zu den zahlreichen Menschen, die in die Foltermaschine des neuen Regimes geraten, zählt auch der stadtbekannte Juwelier Isaac Amin. Am helllichten Tag wird er von zwei Bewaffneten abgeholt. Im Gefängnis erfährt er, wessen er sich schuldig gemacht hat: Er ist Jude, und er ist reich. Während Isaac jeden Tag dem Tod ins Auge blickt, versucht seine Frau Farnaz, ganz auf sich gestellt zu überleben ...

Dalia Sofer wurde im Iran geboren und floh 1982 im Alter von zehn Jahren mit ihrer Familie in die USA. Sie machte ihren Abschluss als Master of Fine Arts in Fiction und war Stipendiatin in Yaddo, einer Stiftung für Künstler in Saratoga Springs. Dalia Sofer lebt heute in New York. 
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, Verhängnisvolle Freundschaft: Deutschland, die Mullahs und das Atom    - 220 Seiten, September 2009, 19,95 €
ISBN-13: 978-3937989525

Die Zeitbombe tickt. Wird die internationale Staatengemeinschaft den iranischen Griff zur Bombe noch verhindern können? Berlin ist in dieser Auseinandersetzung besonders exponiert: Deutschland wurde gemeinsam mit den fünf Vetomächten des Sicherheitsrats mit den Iran-Verhandlungen betraut und ist besonders verpflichtet, einem Regime, das den Holocaust leugnet und Israel auslöschen will, entgegenzutreten. Gleichzeitig ist die Bundesrepublik bis heute der mit Abstand wichtigste Handelspartner und der bevorzugte Ansprechpartner der Mullahs im Westen. Die besondere Beziehung zwischen Teheran und Berlin ist historisch bedingt, wie Matthias Küntzel anhand einer Fülle bislang unveröffentlichter Dokumente aus Archiven in Washington und Berlin beweist. In einer spannenden Darstellung beleuchtet er die Rolle deutscher Unternehmen beim Aufbau der persischen Industrie, beschreibt die »Achse der Arier« während des Dritten Reichs, erinnert an die Freundschaft zwischen Westdeutschland und dem Schah und analysiert das deutsch-iranische Verhältnis von den Anfängen der Mullah-Diktatur bis zur Gegenwart.

Matthias Küntzel, Jahrgang 1955, ist Politikwissenschaftler und Publizist in Hamburg. Er ist externer Mitarbeiter des Vidal Sassoon International Center for the Study of Antisemitism (SICSA) an der Hebrew-University in Jerusalem sowie Vorstandsmitglied der internationalen Wissenschaftlervereinigung »Scholars For Peace In The Middle East«. Seine Analysen über Islamismus und Iran wurden in über 10 Sprachen übersetzt.
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  Noshin Shahrokhi
Unerfüllte Träume einer Iranerin
Roman
Der andere Orient 26
186 Seiten, 15,90 Euro
ISBN 978-3-930761-60-9
Mit der Machtergreifung der Islamisten bläst ein heftiger Gegenwind in die Gesichter der modernen Frauen im Iran. Trotz aller neuen Restriktionen wie auch der bedrückenden Tradition ist die Protagonistin Nilufar felsenfest davon überzeugt, dass sie schließlich zu Ende bringen wird, was bereits ihre Mutter der Herrschaft der Männer entgegenzusetzen versuchte: ein Leben, orientiert an den eigenen Bedürfnissen, auch wenn das unweigerlich Trennung, Schmerz und Einsamkeit bedeutet. So kämpft sie unerschütterlich gegen eine endlose Liste von ungeschriebenen Vorschriften an.
Der Autorin Noshin Shahrokhi gelingt es in ihrem ersten in deutscher Sprache vorliegenden Roman hervorragend, nicht nur die patriarchalischen Männer zu demaskieren, sondern sie entlarvt auch die innere Verlogenheit jener fanatischen Frauen, die an dem Elend der Frauen im Iran maßgeblich beteiligt sind. In ihrem Buch stehen die modernen iranischen Frauen den so genannten traditionellen Frauen von Angesicht zu Angesicht gegenüber.
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------------------------------------------------------------------------
56 Seiten
m-haditec (April 2009)

ISBN-13: 978-3939416289

6 €

Im westlichen liberalen Gedankengut ist menschliche Freiheit getrennt von einem Grund wie Religion oder Gott. Aus diesem Grund verstehen sie Freiheit nicht als etwas Gottgegebenes. Keiner von ihnen sagt, dass Freiheit etwas ist, was Gott den Menschen beschert hat. Sie versuchen vielmehr, andere philosophische Gründe oder Wurzeln für Freiheit zu finden. Sie haben einige philosophische Begründungen und Quellen vorgeschlagen und verschiedenste Interpretationen angeboten. Im Islam hat Freiheit göttlichen Ursprung und dies ist von sich aus ein grundlegender Unterschied, welcher wiederum der Ausgangspunkt anderer Unterschiede ist. Aus diesem Grund ist aus islamischer Sicht jede Handlung, die die Freiheit verletzt, eine Handlung, die feindselig gegen einen göttlichen Wert ist. Das bedeutet, es gibt eine Erhebung, eine Reaktion auf eine religiöse Pflicht auf der gegnerischen Seite. Dies ist nicht der Fall bei der westlichen Auffassung von Freiheit.
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Tavassolie, Abolfazl

Eine Trilogie zum Monismus

Die Interaktion zwischen persischer Literatur und Kino im Werk des Abbas Kiarostami

Seitenzahl: 306, 2009 - Bestellzeichen: BZ 701-4
Preis: € 29.80

Das Genre „Kino-Poesie“ verbindet das literarische Erbe einer antiken Hochkultur (Lyrik) mit den Errungenschaften der Aufklärung (Kino) und ist nicht als ein Genre im herkömmlichen Sinne zu betrachten.
Der aus dem Iran stammende Filmwissenschaftler Abolfazl Tavassolie, beschränkt sich in seiner Arbeit nicht nur auf Trilogie von Kiarostami. Er zeigt, dass die Wurzel der Verbindung zwischen Realität und Fantasie im Werk Kiarostami in der persischen Kultur bzw. Poesie liegt. Dieser Stil Kiarostamis in der Trilogie prägte u. a. die Erzählstrategie von Der Geschmack der Kirsche (Goldene Palme Cannes 1997). Die Trilogie ordnet der Autor ebenso wie den Film Close Up (1990) unter einem spezifischen Genre, nämlich der „Kino-Poesie“ ein. Sie unterscheidet sich von anderen bekannten Genres, da sie der Ausdruck des sozial-historischen Ereignisses der Iranischen Revolution von 1979 ist. Die Modifikation der Literatur in der „Kino-Poesie“ berichtet, über die geographischen und sprachlichen Barrieren hinaus, der übrigen Welt von einer neuen Identität des iranischen Geistes nach der Revolution.
Ein kleiner einführender Exkurs in die iranischen Gedankenwelt im Wandel der Zeit bietet dem Leser dieses Buches eine Grundlage, sich ein Bild von der gegenwärtigen iranischen Gesellschaft zu machen. 
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